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Präſident Faure in der Klemme
Halle 27 April

Es iſt wohl eine Ehre Präſident der franzöſiſchen Republik
e ſein aber ſicherlich kein Vergnügen Die Situation in welcher
ich Präſident Faure augenblicklich befindet iſt nicht nur eine ver
antwortungsvolle ſondern auch eine peinliche und gefahrdrohende
Es iſt an dieſer Stelle ſchon vor einigen Tagen geſagt worden
daß die ſchwebende Miniſterkriſe ſich leicht zu einer Präſidenten
kriſe auswachſen könne Präſident Faure iſt bekanntlich er war
früher Großkaufmann in Havre aus der Bourgeoiſie hervor
gegangen er wurzelt mit allen ſeinen Traditionen Empfindungen
und Anſchauungen in der Geſellſchaftsklaſſe die in der franzöſiſchen

Republik z Z thatſächlich herrſcht Er iſt nun zwiſchen dem
gebieteriſchen Willen des Senats welcher der Vertreter der mächtigen
Bourgeoiſie iſt und den entſchiedenen Forderungen der Majorität
der Kammer eingeklemmt Es iſt noch nicht lange her da war
die Majorität der Kammer ebenſo konſervativ wie der Senat
Langſam hat ſich da ein Umſchwung vollzogen langſam hat ſich
die heutige radikale Majorität der Kammer gebildet Es iſt das
ein bedeutſames Zeichen denn es läßt erkennen daß das franzöſiſche
Volk ſeine politiſchen Anſchauungen weſentlich geändert hat daß
Frankreich zum großen Theil radikal geworden iſt

Was wird Faure in dem Dilemma thun in das er hinein
gerathen iſt Wenn er den Anſchauungen des Senats ſich an
ſchließen wollte ſo müßte er ein konſervatives Miniſterium etwa
mit Mésline Dupuy oder Waldeck Rouſſeau zurRegierung berufen Beſonders dieſe beiden letzteren Mauer ſind

als Politiker der ſtarken Fauſt bekannt Jhr Regime wäre ein
Regime der Gewalt ein Regime das ſich auf die Armee ſtützen
müßte Das ließe ſich aber in Frankreich keine Kammer lange
gefallen und wäre ſie auch ſo konſervativ wie der Senat ſelbſt
So wie die Dinge nun einmal liegen wird die Kammer auf die
Reviſion der Verfaſſung drängen das heißt auf die Abſchaffung
des Senats oder wenigſtens auf eine bedeutende Beſchränkung der
Rechte des Senats Ein konſervatives Miniſterium das keine
Politik der Gewalt treiben ſollte fände in der heutigen Kammer
keine Majorität Der erſte Regierungsakt eines ſolchen Miniſteriums
müßte daher die Auflöſung der Kammer ſein Wenn aber
dann die Neuwahlen wie wahrſcheinlich abermals eine radikale
Kammermajorität ergeben ſollten was würde geſchehen Dann
müßte nicht nur das konſervative Miniſterium zurücktreten ſondern
auch der Präſident Faure Denn dann hätte die Majorität des
franzöſiſchen Volkes durch die für die radikale Partei abgegebenen
tn ettek dem Präſidenten der Republik ein Mißtrauensvotum
gegeben

Sollte dagegen Faure dem Willen der Kammermajorität folgen
ſo müßte er ein radikales Miniſterium etwa mit Goblet oder mit
Briſſon berufen Dieſem neugebildeten Miniſterium würde der
Senat die Kredite für Madagaskar welche er dem Miniſterium
Bourgeois verweigert hat allerdings bewilligen Es würde eine
Pauſe der Ruhe kommen Aber nicht für lange Denn der Senat
vird nach wie vor mit dem neugebildeten radikalen Mini
e

Dio ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

86 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Sibylle hatte indeſſen die Karten wieder und wieder

emiſcht aber ihre Züge hellten ſich nicht auf ſeufzend ſprach
ſe Werthvolle Präſente ſtehen Dir wohl zu das Treffas
und der Treffbube ſind ſtets neben Dir und daneben die
Carreauzehn aber die Zukunft iſt kohlſchwarz und ſo viel ich
auch miſchen mag ſtets haſt Du die Piqueacht neben Dir Das
bedeutet Waſſergefahr Die Bekanntſchaft mit dem reichen
Engländer hat mir nie recht gefallen wollen und wenn Du
übers Meer mit ihm fährſt und verunglückſt unterwegs dann
haſt Du auch erſt recht nichts von all der Herrlichkeit Rede
ihm lieber zu daß er hier bleiben ſoll Eine Taube auf dem
da iſt mir nicht halb ſo lieb wie ein Sperling in der

and

Roſa mochte in ihrem Herzen auch ſo denken aber ſie
verſuchte es der Großmutter die trüben Gedanken auszureden
ſie liebte ja ihren John und wohin wäre ein Weib dem Manne
ſeiner Liebe nicht freudig gefolgt Vaterland und Verwandte
verlaſſend

Als ſie aber am Abend nach der Vorſtellung ihren Ge
liebten vergebens erwartete und allein in ihrem elegant aus
geſtatteten Gemache ſaß da gewannen die traurigen Vorſtellungen

auch in ihrer Seele die Oberhand und ſie dachte an den
ſchwarzen Mann und an das große Waſſer vor dem ſie ſich
hüten ſollte und dann auch ein wenig an ihre ſchuldloſe Kind
heit die in Armüth und ſchwerer Arbeit dahin gegangen war
in dem altersgrauen Hauſe des Vorortes Ottenring auf deſſen
rauchgeſchwärztem Altane ſie oft ſo fröhlich geſpielt

13 Kapitel
Alte Bekannte

Wir haben den blonden Ferdl ſeine Geliebte die ſchwarze

ſterium dasſelbe Spiel wie mit dem Miniſterium Bourgeois be
ginnen Er wird jede vom Miniſterium eingebrachte Reformvorlage
verwerfen und damit dem radikalen Kabinet die Regierung un
möglich machen Was wird die Folge ſein Ein konſervatives
Miniſterium kann mit der heutigen Kammermajorität nicht regieren
Neuwahlen wären zwecklos da ſie den radikalen Parteien nur eine
weitere Verſtärkung bringen würden einem radikalen Miniſterium
wieder würde der Senat das Regieren unmöglich machen Was
bliebe dem Präſidenten Faure unter ſolchen Umſtänden wenn er
kein regierungsfähiges Kabinet zu Stande bringen könnte zu thun
übrig Nichts als abzudanken als zurückzutreten

Dann aber wären die radikalen Parteien am Ziele ihrer
Wünſche angelangt Denn nach dem Rücktritt Faure s müßte der
Kongreß in Verſailles zur Neuwahl eines Präſidenten zuſammen
treten Auf dieſem Kongreſſe würde aber gewiß die Reviſion der
Verfaſſung aufgeworfen werden Und daraus könnten ſich die
ſchwerſten Verwicklungen ergeben Es iſt wie ſchon neulich aus
geführt ein Kampf um die Vorherrſchaft der ſich gegenwärtig
zwiſchen der Kammer und dem Senat in Frankreich abſpielt bei
welchem die Stellung Faures in die Brüche gehen kann Die Er
eigniſſe drängen zur Entſcheidung die nächſten Tage müſſen ſie
bereits bringen Ganz Europa blickt mit Spannung auf Frankreich
denn die dortigen Ereigniſſe haben nicht nur die Bedeutung von
blos inneren Vorgängen ſie haben eine viel größere Tragweite
erlangt

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 26 April Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
geſtern Abend von der Wartburg kommend in Schlitz eingetroffen
und wohnte heute dort dem Gottesdienſte bei e

v Schele früher Gouverneur von DeutſchOſtafrika iſt
vom Kammer Gericht als letzter Jnſtanz mit ſeinen Anſprüchen
gegen den Fiskus auf Wartegeld und Gehalt abgewieſen worden

Jn Sachen Peters hatte die Rhein Weſtf Ztg ge
ſchrieben Bebel ſei im Auswärtigen Amte vernommen worden
und habe zugegeben daß die beiden von Peters an den Biſchof
Tucker geſchriebenen Briefe nicht vorhanden ſeien und daß er in
der Sache irregeführt worden ſei Hierzu bemerkt das offiziöſe

Wolff ſche Tel Bureau Nach unſeren Jnformationen iſt dieſe
Meldung nicht zutreffend Der Abgeordnete Bebel iſt allerdings
vernommen worden hat aber beſtem Vernehmen nach dieſe Er
klärung abſolut nicht abgegeben Uebrigens wird die ganze Unter
ſuchung geheim geführt

GZu der jüngſten Verabſchiedung mehrerer
Generale ſchreibt die Poſt Der Rücktritt bezw die Ver
ſetzung zweier Offiziere des Kriegsminiſteriums ſiud in den letzten
Tagen in der Preſſe zu verſchiedenen Malen mit einer en
der Reform des Militärſtrafverfahrens in Zuſammenhang
gebracht worden ohne daß hierfür irgend eine ſtichhaltige Be
gründung angeführt werden könnte Die ſehr umfangreichen Vor
arbeiten für eine Reorganiſation der Militärſtrafprozeßordnung
ſind wie wir auf Grund zuverläſſiger Jnformationen mittheilen
können noch keineswegs abgeſchloſſen und es liegt Wup deshalb
kein Grund vor anzunehmen die Anſichten für das Zuſtandekommen

Minna ſowie den langen Karl ganz aus den Augen verloren
und müſſen daher nachträglich berichten was ſich mit ihnen
ereignet

Als Ferdl Kunde erhalten von dem ſchlimmen Ausgange
des Preßburger Geſchäftes dankte er ſeiner guten Tante mit
Thränen daß ſie ihn vor dem Schickſale Karls und ſeiner
Helfershelfer bewahrt Er glaubte daß der Geiger ſich wiſſent
lich an dem Einbruchsdiebſtahle betheiligt habe hatte er
den Unglücklichen doch gleichfalls fähig gehalten damals ſich
in die Villa des Amerikaners einzuſchleichen

Weinend kam die Geliebte des langen Karl mit ihrem
kleinen Mädchen zu dem Schloſſer und berichtete daß ihr Schatz
für viele Jahre eingeſperrt ſei Glücklicherweiſe war die Frau
eine geſchickte Plätterin und ſo half ſie ſich nothdürftig durch
wo der blonde Ferdl ihr einen Dienſt zu leiſten vermochte
that er es aus gutem Herzen

Von da ab trotzte er allen Verſuchungen hielt ſich auch
fern von ſchlimmen Geſellen und von den verrufenen Wirths
häuſern und arbeitete und ſparte fleißig Er hatte an einer
Maſchinenfabrik Arbeit gefunden und verdiente ein gut Stück
Geld von dem er einen Theil zurücklegte denn die Liebe zur
ſchwarzen Minna die immer noch als Volksſängerin auftrat
war in Ferdls Herzen nicht erkaltet

Er erwartete von der Zukunft die Erfüllung ſeiner kühnſten
Hoffnungen und würde um die ſchwarze Minna zu gewinnen
gleich Jakob um die ſchöne Rahel vierzehn Jahre gedient und
gearbeitet haben

Aber ſo ſchlimm ſollte es nicht werden bereits nach ſieben
Jahren einer verehrungsvollen Huldigung ließ die Volksſängerin
ahnen daß ſie eines Tages nicht abgeneigt ſein würde dem
Werkmeiſter einer Maſchinenfabrik der ſein gutes Auskommen

Rerſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

dieſer Reorganiſation wären in letzter Zeit beſſer oder ſchlechter
geworden Das Ausſcheiden der beiden Herren aus dem Kriegs
miniſterium iſt lediglich auf Grund äußerer Veranlaſſung erfolgt
und hat mit irgend welchen ſchwebenden Fragen nicht das Mindeſte
zu ſchaffen Ob dieſe Auslaſſung den thatſächlichen Verhältniſſen
entſpricht mag dahin geſtellt bleiben ſehr wahrſcheinlich klingt ſie
gerade nicht Die Red

Zum Zuckerſtenergeſetz wird geſchrieben Obwohl
die Reichsregierung und ein großer Theil des Reichstags feſt ent
ſchloſſen ſcheint und mit allen Mitteln darauf hinarbeitet das
Zuckerſteuergeſetz zu Stande zu bringen obwohl offen und hinter
den Couliſſen deshalb verhandelt wird iſt das Reſultat immer noch
unſicher wie bei den ſo außerordentlich ſtark widerſtreitenden
Intereſſen und Anſichten natürlich Jmmerhin zeigt das Centrum
ſchon mehr Entgegenkommen Während es ſich bisher nur zu
einer Prämie von 1,85 Mk verſtehen wollte haben jetzt in der
Kommiſſion die Centrumsmitglieder außer Müller Fulda und
Pichler Paſſau für den Kompromißſatz von 2,50 Mk geſtimmt
Dafür wollte man andererſeits ihnen die Konzeſſion machen die
progreſſive Betriebsſteuer in vermindertem ziemlich unbedeuten
dem Umfang wiederherzuſtellen wonach wenigſtens das Prinzip
gerettet wäre daß die Zuckerinduſtrie ſelbſt etwas für ihre Export
prämien beitragen würde Trotzdem wurde in der Kommiſſion
dieſe verminderte Betriebsſteuer welche die geſammte Induſtrie
perhorreszirt und die allerdings zugleich den techniſchen Fortſchritt
gewiſſermaßen unter Strafe ſtellt mit Stimmengleichheit abgelehnt
wie ſie bei der erſten Leſung im Plenum verworfen worden iſt
Die Zuckerpreiſe ſind wieder auf eine Höhe geſtiegen und halten
ſich auf derſelben wie ſie auch die Vorlage nicht höher will die
jetzigen Prämien von 1,25 Mk haben uoch geſetzliche Geltung bis

itte 1897 Man könnte alſo die weitere Entwickelung der Dinge
abwarten und erſt in der nächſten Reichstagsſeſſion ein entſprechendes
Steuergeſetz machen

Die Kommiſſion für das bürgerliche Geſetzbuch
berieth heute den Paragraphen 1300 betr die Eheſchließung
mit den Anträgen Bachem und Himburg Maltzahn Nach
den begründenden Reden der Antragſteller erklärte der Staats
ſekretär Nieberding Die Regierungen ſeien einig das Ehe
ſchließungsrecht von 1875 unter allen Umſtänden aufrechtzuerhalten
Wenn das Plenum einen der Anträge annähme wäre das Zuſtande
kommen des ganzen Geſetzes ernſtlich in Frage geſtellt Die Ver
treter Baierns Württembergs und Badens im Bundesrath erklären
ihre Regierungen hielten feſt an dem Perſonenſtandsgeſetz und am
Prinzip der obligatoriſchen Civilehe Nach längerer Berathung
wurde der Antrag der Konſervativen mit 12 gegen 9 Stimmen
abgelehnt dafür ſtimmten das Centrum die Polen und zwei Konſer
vative dagegen die Nationalliberalen die Freiſinnigen die Anti
ſemiten die Sozialdemokraten die Reichspartei und der Konſer
vative Buchka Der Centrums Antrag wurde mit 14 gegen
7 Stimmen abgelehnt Dafür ſtimmten das Centrum und die
Polen Die beiden Anträge forderten die Aufhebung der obli
gatoriſchen Civilehe

Das preußiſche Abgeordnetenhaus hat am Sonn
abend nach Erledigung kleiner Vorlagen ſeine Plenarſitzungen bis
zum Donnerstag vertagt und wird alsdann die 15 Millionen
Forderung für Vermehrung der Betriebsmittel der Centralgenoſſen

und ſo beſuchte ſie denn zuweilen Ferdls Tante am Sonntag
Nachmittag auf eine Taſſe Kaffee und da kamen allerhand
intereſſante Geſpräche auf

Von einer kleinen eigenen Wohnung und was alles nöthig
ſei um dieſelbe auszuſtatten was eine Garnitur koſte ind
zwei ſchöne Bettſtellen gekehlt mit hohen Aufſätzen und
daß die Minna ſchöne Wäſche bereit habe und ſich allmonatlich
je und je ein Stück anſchaffe Und dann zeigte auch der Ferdl
ſeine Reichthümer her die ſtets aufs Neue bewundert wurden
Sechs Eßbeſtecke ſechs ſilberne Kaffeelöffel und eine Zuckerdoſe
von Alfenide eine Wirthſchaft wo ſolche Koſtbarkeiten
exiſtirten war würdig einer Gebieterin ſelbſt wenn dieſe als
Künſtlerin einſt von einem Baron geträumt hatte

Einige Küſſe ſchüchtern genommen und nicht ungern ge
z beſtegelten dann jedesmal wieder aufs Neue den Herzens
und des ungleichen Paares

Ein Jedes ging die Hoffnung auf eine ſorgenloſe glückliche
Zukunft im Herzen ruhig wieder an die Berufsarbeit und jeder
erſparte Gulden wurde mit einem frohen Gefühl auf die Seite
Cegt zur Vergrößerung des kleinen Schatzes der die projektirte

inrichtung des künftigen Werkmeiſters und ſeiner künſtleriſchen
Gattin beſtreiten ſollte

Dem langen Karl war es indeſſen weniger gut ergangen
in der Strafanſtalt

Langſam genug verfloſſen ihm die Jahre dort bei harter
Arbeit in ſtrenger Zucht und wenn ihm je und je ein Gedanke
der Reue kam dann ſchien es als ob die Sorge um Weib
und Kind daheim ſchwer auf ihm laſte

Beſonders ſein Töchterchen die blonde Marie war von je
der Liebling des ſonſt verdorbenen Menſchen geweſen der jeder
Gefühlsregung ſpottete Um des Kindes willen hatte er deſſen

habe an den Altar zu folgen Jhre Stimme hatte nämlich ſ Mutter die Ehe verſprochen ein Verſprechen das nur durch
merkli
Laufe der Zeit zudem rührte ſie die treue Liebe des Burſchen

abgenommen ſchöner war ſie auch nicht geworden im die gezwungene Trennung nicht eingehalten werden konnte
ſchen ſich der Blinde anfänglich von ſeinen Gefährten
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Kindes und dann war ihm ein ſchönes Vermögen
n oder was wahrſcheinlicher war der Engländer kaufte ihm durch

Selte 2 Dienstage
ſchaftskaſte in Angriff nehmen Wuch das Herrenhaus hält vom
Donnerstag ab wieder einige Plenarſitzungen ab

S Das Börſengeſetz kommt morgen Montag im Reichs
tage zur zweiten Leſung Wie es heißt werden ſich bei der Ab
ſtimmung die Nationalliberalen bezüglich des Verbots des Termin
handels in Getreide an der Börſe ſpalten während das
Centrum für ein derartiges Verbot eintreten wird

Die Geſetzesvorlageüber dievierten Bataillone
dürfte dem Reichstage im Laufe der nächſten 10 Tage zugehen
Sie wird größere Geldmittel für die Kaſernirung der Truppen verlangen Die Umwandlung der vierten Boataillone ſoll erſt zum

J April n J erfolgen die laufenden Mitte werden infolge deſſen
erſt im Etat 1897/98 eingeſtellt werden Angeblich betragen die
ſelben unter 1 Million Mark Von anderer wohlunterrichteter
Seite wird noch geſchrieben Je zwei Halbbataillone ſollen zu
ſammengelegt und das Vollbataillon durch 100 Köpfe welche die
übrigen Bataillone abgeben auf etwa 500 Köpfe gebracht werden
Auf jede Divifion kommt ein neues Regiment von zwei Bataillonen
Die Koſten werden bisher auf 600000 Mk angegeben Daneben
wird eine größere Rate für die Kaſernirung gefordert

Für die zahlreichen Beanſtandungen anläßlich
der Einkommen und Ergänzungsſteuer tritt die halb
amtliche Berl Korreſp offenbar aus dem Finanzminiſterium
inſpirirt folgendermaßen ein Jn Berlin wurden bei der letzten
Veranlagung für das Jahr 1896/97 bei 327 317 einkommen
ſteuer pflichtigen Perſonen 14665 Beanſtandungen von den
Kommiſſionen beſchloſſen Davon haben 10203 Erfolg gehabt
und ein Mehraufkommen an Steuer von nicht weniger als
827 009 Mark iſt dieſen Beanſtandungen zu verdanken Bei
53782 ergänzungsſteuerpflichtigen Cenſiten ſind 6616 Beanſtandungen

ergangen und haben ein Mehr an Ergänzungsſteuer von
118734 Mark zur Folge gehabt Die Richtigkeit der geltend
gemachten Beanſtandungen wurde von 3739 Einkommenſteuer
pflichtigen und von 2842 Ergänzungsſteuerpflichtigen ohne Weiteres
anerkannt Hieraus dürfte ſich wohl zur Genüge ergeben wie
nothwendig die Kritik der Steuererklärungen und die darauf
folgende Verhandlung mit den Cenſiten iſt und welche Folgen
es für eine gerechte und gleichmäßige Veranlagung der Steuer
haben würde wenn den Behörden das Recht der Beanſtandung
nicht zuſtände oder von denſelben nicht gehörig gehandhabt würde
Die Veranlagungskommiſſionen klagen allgemein darüber daß eine
ſo große I von Steuererklärungen theils aus Unkenntniß
theils aus falſcher Auslegung der Geſetze letzteres aber immer im
Jntereſſe der Cenſiten oder in Folge fehlender Sorgfalt oder gar
in Folge beabſichtigter Steuerhinterziehung noch immer einer
weiteren Verfolgung bedarf Soviel lehrt die Erfahrung ganz
klar daß ohne das Recht der Beanſtandung die gegenwärtige Ein
kommenſteuer wohl noch ungleicher und ungerechter ſich geſtaltenwürde als dies anerkanntermaßen bei der früheren Enlommen

ſteuer der Fall war
Ein Piſtolenduell fand geſtern zwiſchen dem Haupt

mann v B und dem Fabrikanten Lieutenant der Reſerve bei
Groß Lichterfelde ſtatt Nach dem erſten erfolgloſen Kugel
wechſel revocirte der Fabrikant und die Parteien verließen aus
geſöhnt den Kampfplatz Die Veranlaſſung zu dem Duell lag in
einer geringſchätzenden Aeußerung des Fabrikanten S über die
Familie des Gegners

Jn Südweſtafrika hat zwiſchen der deutſchen Schutz
truppe und den Khanas Hottentotten ein Kampf ſtattgefunden in
welchem zwei Offiziere und ſechs Mann gefallen ein Offizier ver
wundet wurde

Hamburg 26 April Anläßlich der Diskuſſion des Reichs
tags über die Duellfrage führen die Hamburger Nachxichten
aus daß ſie an dem Menſuren und Verbindungsweſen
wie es zur Zeit auf den deutſchen Univerſitäten beſtehe Nichts

eändert wiſſen wollen Keine andere Leibesübung wirke in demaße günſtig auf die Ausbildung der Charakterfeſtigteit und des

Muthes ein wie die Uebung mit der Waffe Ein ſchädlicher Ein
fluß des Menſurenweſens auf die Entwickelung der ſtudirenden
Jugend ſei überall nicht erſichtlich im Gegentheil müſſe ein Ver
gleich des Geiſtes wie er auf den deutſchen Univerſitäten herrſche
mit dem auf außerdeutſchen Hochſchulen zu Gunſten der erſteren

ausfallen Den Abgg v Bennigſen und v Manteuffel
ſei es zu danken daß ſie für die Erhaltung dieſer ſpezifiſch deutſchenakademiſchen Gepflogenheiten eingetreten nd Dem Hamburg

Fremdenbl zufolge iſt die bedingte Verurtheilung durch
eine Verfügung des Senats für den Hamburger Staat eingeführt
worden

München 26 April Der Ausſchuß der Kammer der
Reichsräthe hat geſtern die Reſolution der Kammer der Ab
geordneten auf Errichtung einer ſtaatlichen Mobiliar
Brandverſicherungs Anſtalt mit 5 gegen 5 Stimmen ab
elehnt Prinz Ludwig hatte ſich ſehr entſchieden für die
rrichtung ausgeſprochen Die Errichtung einer genoſſen

ſchaftlichen Hypotheken Bank wurde im Ausſchuß der
Kammer mit 6 gegen 3 Stimmen angenommen

Seneral Kuzeiger für Halle und den Saalkreis
OeſterreichUngarn

Wien 26 April Die Meldung des Standard Fürſt
Ferdiuand habe auf Anfrage ob ein eventl Beſuch des Fürſten
am öſterreichiſchen Hofe genehm ſei eine abſchlägige Antwort
erhalten wird von gut unterrichter Seite als vollſtändig unbe
gründet bezeichnet Der Beſuch des Fürſten in Wien ſei auf der
diesmaligen Reiſe nicht in Ausſicht genommen Der Beſuch findet
aber im Laufe des Sommers ſtatt Wie das antiſemitiſche
Volksblatt meldet iſt Dr Lneger vom Kaiſer zu einer

Audienz befohlen worden Aus der weiteren Mittheilung des
Blattes iſt erſichtlich daß Dr Lueger in Folge der Jntervention

des Monarchen freiwillig auf den Bürgermeiſterpoſten verzichten wird

Frankreich
Paris 26 April Es iſt bisher noch nicht gelungen ein

Miniſterium zuſtande zu bringen Die Radikalen und Sozialiſten
erklären ſie würden ausſchließlich ein Kabinet unterſtützen welches
auch die Reviſion der Verfaſſung in ſein Programm aufgenommen
hat Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt hier angekommen
und ſtattete heute Vormittag dem Senatspräſidenten Loubet ſowie
Bourgeois Beſuche ab und wird Nachmittag den Rennen auf
den Longchamps beiwohnen Bourgeois veranſtaltete heuteim Miniſterium des Auswärtigen ein Diner zu Ehren des Fürſten

Ferdinand von Bulgarien an dem alle Miniſter und der
türkiſche Botſchafter Marur Bey theilnahmen Fürſt Ferdinand
beſuchte den Präſidenten Faure und hatte eine ſtüudige Unter
redung mit ihm

Spanien
Madrid 25 April Der Führer der kubaniſchen Auf

ſtändiſchen Maceo iſt wie aus Havanna gemeldet wird
umzingelt General Weyler hat den Aufſtändiſchen einen neuen
Aufſchub von 20 Tagen zur Unterwerfung bewilligt

Amerika
Havanngh 25 April 3500 Aufſtändiſche bei welchen

ſich auch Artillerie befand hatten ſeit 5 Tagen das Fort Zauza
bei Manzanillo belagert General Munoz eilte zur Hilfe herbei
und vertrieb die Belagerer etwa hundert der Aufſtändiſchen
wurden getödtet

Afrika
Buluwayo 26 April 300 Mann darunter 100 Weiße

verließen geſtern früh die Stadt und wurden alsbald von den
Matabele angegriffen die Buluwayo auf drei Seiten in einer
Entfernung von 4 engliſchen Meilen von der Stadt umzingelt
haben Die angreifenden Matabele zählten 3000 Mann Jn dem
nun folgenden blutigen Kampfe dezimirte das Maximgeſchütz der
Engländer den Feind der ſchließlich bis an den Umguzi Fluß
zurückgetrieben wurde in dem viele Feinde umkamen Auf Seiten
der Engländer fielen zwei Weiße und ſieben wurden verwundet
die Verluſte der Matabele ſind enorm

Ans der Umgebung
d Lauchſtädt 26 April Feuer in der Arbeiterinnen

Kaſerne Die Bewohner des benachbarten Ortes Delitz a B wurden
geſtern früh gegen 4 Uhr durch den Ruf Feuer aus dem Schlafe auf
geſchreckt Es brannte in der Arbeiterinnen Kaſerne des Rittergutes und
zwar war das Feuer in der im erſten Stockwerke belegenen Kleiderkammer
ausgebrochen in welcher die ſämmtliche bewegliche Habe von 58 polniſchen
Arbeiterinnen untergebracht war Dieſelben waren vor etwa 2 Wochen erſt
hier zugezogen Die Hälfte davon lag in einem an den Aufbewahrungs
raum angrenzenden Schlafſaale in tiefen Schlummer entſetzt fuhren ſie
von ihrem Lager empor und ſuchten das Freie zu gewinnen Mehrere

Mädchen waren unbeſonnen genug von einem Fenſter aus auf die
Straße hinab zu ſpringen andere eilten die Treppe hinab während die
Beherzteren in den brennenden Raum eindrangen und den Brand mit
Waſſer zu löſchen verſuchten Leider wurden faſt ſämmtliche Kleider und
andere Utenſilien der bedauernswerthen Mädchen eine Beute des ge
fräßigen Elementes denn nur das Nothdürftigſte hatten die Aermſten im
Schlafſaale zur Hand Der Sprung auf die Straße wurde für mehrere
der Mädchen verhängnißvoll So erhielt die Arbeiterin Bornitzeck
einen Bruch des linken Unterſchenkels die Arbeiterin Przibilska einen
linksſeitigen Knöchelbruch und mehrere andere Mädchen trugen leichtere
Verletzungen davon Aerzliche Hilfe war bald zur Stelle Die beiden
genannten Mädchen wurden nach der v Bramann ſchen Klinik in Halle
befördert Das Feuer iſt vermuthlich durch leichtfertigen Umgang mit
Licht entſtanden

B Gollme b Landsberg 26 April Kirchenſchmuck Ein
Freund und Gönner unſerer Kirche hat derſelben eine neue ſilbene Hoſtien
ſchachtel die ſtark vergoldet iſt als Geſchenk überwieſen Desgleichen hat
derſelbe auch die übrigen Abendmahlsgeräthe ſtark vergolden und die Altar
leuchter neu verſilbern laſſen

Teuchern 26 April Verbandsfeuerwehrfeſt Zu dem
am 14 Juni hier ſtattfindenden Verbandsfeſte der Feuerwehren im
Regierungsbezirke Merſeburg werden hier mit größtem Eifer die

ferngehalten die ihn durch ihr Verbrechen in neues Unglück und
Schande gebracht und ſeine Hülfloſigkeit mißbraucht hatten all
mählich in der völligen Vereinſamung lauſchte er zuweilen den
Klagen und Erzählungen Karls wenn dieſer von ſeiner kleinen
Marie ſprach und das edle weiche Herz Dannfy s vergab dem
Schuldigen um ſo leichter da es ja doch auch Karl geweſen
der ihn in der Villa zu Hitzenau aus der Gewalt ſeiner
Peiniger befreit hatte

Während der wenigen Freiſtunden erleichterte der Geiger
auch ſein Herz durch Ausſprache und dem aufmerkſam Zu

örenden wurde bald klar daß aus den Erzählungen des
linden weder der Jrrſinn ſprach noch die Abſicht eine be

gangene Unthat zu bemänteln
Karl hatte in früherer Zeit viele Romane geleſen und in

einem erfinderiſchen Geiſte begannen ſich allerlei wirre Vorungern zu einem Plane zu Penen der immer feſtere Ge

ſtalt annahm Die Hauptſache war freilich daß ſich das Käſt
chen mit den Dokumenten das der Geiger bei der Frau Reich
mann in der Baldergaſſe verborgen hatte finden ließ alsdann
konnte man weiter operieren Der reiche Engländer oder
Amerikaner würde wohl aufzufinden ſein Karl erinnerte

noch ſehr gut daß damals von einem Kapitän Falkland
ie Rede geweſen Wenn dieſer aber erſt ausgekundſchaftet war

dann hatte man gewonnenes Spiel
Mit den Papieren in der Hand wollte Karl vor ihn hin

treten und das Erbe der kleinen Mary fordern Des Geigers
Kind galt ja für todt war mindeſtens verſchollen wenn es
nicht wirklich inzwiſchen im Elend zu Grunde gegangen war
An Stelle deſſelben wollte er die 5 Tochter unterſchieben
die ziemlich das gleiche Alter mit Mary Dannfy haben mußteEntweder zwang er den Kapitän zur n

icher

eine große Summe ſeine und die Dokumente ab
in j Falle hatte er die Seinen alsdann ausgeſorgt

Der Blinde kam ſicherlich nie zurück nach Wien in ſeiner
Hülfloſigkeit konnte er noch froh ſein wenn die Gemeinde ſeines
Geburtsſtädtchens ihn im Armenhauſe verſorgte Von dem
hatte er alſo nichts zu ſürchten Es galt nun ſich alle Einzelheiten aus der Lebensgeſchichte Dannfy s recht genau zu geken

um ſpäter dem Kapitän Falkland damit imponiren zu können
Derſelbe mußte glauben daß Dannfy auf dem Sterbebette
ſeinem Retter der ihn aus dem Keller in Hitzenau erlöſt alles
anvertraut hatte die Dokumente wie auch ſeine kleine Tochter

Das war alles ſo natürlich und klang durchaus nicht un
glaublich daß der Engländer keinen Zweifel hegen konnte um
ſomehr als er ja ſelbſt am beſten wiſſen mußte daß Dannfy
ſich nicht allein aus ſeinem Kerker hätte befreien können
Gern hätte ſich Karl ſeiner Geliebten anvertraut damit dieſe
ohne Zeitverluſt ſich in den Beſitz der Papiere ſetzte Denn
am meiſten war zu fürchten daß ſich das Käſtchen nicht mehr
bei der Oebſtlerin befand oder daß dieſe es der Polizei über
geben hatte

Dann hätte Karl allerdings einen ſchwierigen Stand gehabt
Vorläufig mußte er ſich indeſſen begnügen ſeinen Plan

weiter c denn da eines Gefangenen Briefe ſtets von
Amtsperſonen geleſen werden ehe man ſie expedirt war eine
Mittheilung an ſeine Liſi nicht rathſam

Seitdem Karl ſich mit ſo kühnen Zukunftshoffnungen trug
war ſein Betragen ein völlig anderes Er war ſtill und fleißig
und legte ernſtliche Reue über ſeine That an den Tag Auch
die Briefe welche er an ſeine Geliebte und an eine alte Ver
wandte richtete floſſen über von Selbſtanklagen und Verſprech
ungen künftiger Beſſerung Es lag ihm nämlich daran ſich
mit ſeinen Verwandten auszuſöhnen denn er brauchte deren
Hülfe Mußte er doch danach trachten da er nach ſeiner Ent
laſſung noch ein Jahr unter Polizeiaufſicht ſtand Perſonen zu
finden die ihm bei Auskundſchaftung des Engländers behülflich
ſein konnten Dazu war vor allem Geld nöthig da er ſicher
lich eine weite Reiſe zu machen hatte Fortſ folgt

R C 9
Von Seiten der ſtädtiſchen Behördes

wird der Feuerwehr in ihren Arbeiten kräftigſte Unterſtützung zu Theil
Ein Mitglied des Magiſtrats und vier Mitglieder des Stadtverordneten

3 April
nöthigen Vorbereitungen getroffen

Kollegiums gehören dem Feſtausſchuß an Mit dieſem Feſte wird die
hieſige Feuerwehr gleichzeitig ihr 30jähriges Beſtehen ſeiern Von den
Begründern der Wehr gehören jetzt noch zwei Herren derſelben an nämlich
der Dachdeckermeiſter Fuhrmann jetzt Kommandant und der Rentner
Hiller Beide ſowie ein drittes der Wehr 27 Jahre angehöriges Mit
glied ſollen aus Anlaß der 30 jährigen Jubiläumsfeier mit Ehren
geſchenken bedacht werden

m Schraplau 26 April Verſchüttet Selbſtmord Jneinem Steinbruche hierſelbſt wurde heute früh der Arbeiter A Pallas
aus Unteresperſtedt von einer Partie Geſtein das ſich plötzlich gelöſt hatte
und in den Bruch hereinbrach verſchüttet Er erlitt eine Verrenkung der
rechten Hüfte wodurch ſich ſeine Ueberführung nach der Königlichen Klinik
zu Halle erforderlich machte Der Maſchinenführer Neumann von
hier begab ſich vor mehreren Monaten zu ſeinem Bruder nach Kiel um
in deſſen Geſchäft als Reiſender einzutreten Die Ehefrau deſſelben war
jetzt im Begriff ihm nachzureiſen Da kemmt die Nachricht von dort daß
N Selbſtmord begangen Nun z arme Frau zur n e welche
e ſtattfindet gereiſt Die Motive zu der unſeligen That ſind un

ekannt

I Eisleben 26 April zur Lage Jm Laufe des geſtrigen
Tages haben wieder drei Erſchütterunen ſtattgefunden die erſteVormittags 11 die zweite v darauf und die dritte eine ſehr heftige

Mittags 5 Minuten vor s 1 Ühr Am 4 Mai Vormittags 10 Uhr
findet im Hötel zum Goldenen Schiff der Gewerkentag ſtatt welcher
auch über Bewilligung einer größeren Summe als Beihülfe an die
geſchädigten Hausbeſitzer berathen wird An eine volle Entſchädigung willman alſo immer noch nicht heran

Helbra 26 April Perſonalien Der Gensdarm Zauder
wird mit dem 1 Mai nach Alsleben an der Saale verſetzt Mit dem
ſelben Tage wird die berittene LandgensdarmieStation hier aufgehoben
Ein zweiter Fußgensdarm ſoll angeſtellt werden

Alterode 26 April Fund von Münzen Der Landwirth
G Büttner hier fand bei Ausſchachtungsarbeiten einen irdnen Topf
der viele ſilbene Münzen verſchiedener Jahrhunderte enthielt Von welchem
numismatiſchen Werthe der Fund iſt wird ſachgemäße Prüfung ergeben

Burgöruer 26 April Steuerſache Der Beſchluß der
hieſigen Gemeindevertretung für das Jahr 1896/97 als Kommunal
ſteuer 14000 Zuſchlag zur Einkommenſteuer zu erheben hat die Ge
nehmigung des Kreisausſchuſſes nicht gefunden

s Nebra 26 April Ueble Folgen Der Unfall welcher ſich
vor einigen Tagen auf dem Neckel ſchen er hierſelbſt ereignete
hat leider recht üble Folgen nach ſich gezogen ie hier bekannt wurdeiſt der Arbeiter Auguſt Theile von hier ſhon geſtern Abend in der König

lichen Klinik zu Halle an den Folgen der durch Sturz auf die Scheunentenne
erlittenen ſchweren Verletzung Bruch der Wirbelſäule verſtorben
Derſelbe war Wittwer und hinterläßt mehrere ſchulpflichtige Kinder

Naumburg 26 April Kein Beitrag Jn der letzten Stadtverordneten Sitzung wurde die vom Magiſtrat beantragte Beitrags
leiſtung 50 Mk a der Stadt zum Völkerſchlacht Denkmal
bei Leipzig abgelehnt Es iſt gewiß bedauerlich daß unſere von
Leipzigern ſo gern beſuchte Stadt dem Nationaldenkmal ſo wenig Jntereſſe
entgegenbringt

W Freyburg 26 April Verſchiedene Bei Dorndorf wurde
eine männliche Leiche aus der Unſtrut gezogen Bei den Aus
ſchachtungen der Sektkellerei wurden 6 m tief foſſile Thierknochen ge
funden Dem etwa 12 jährigen Schulknaben F rutſchte beim Holz
ſägen die Säge ab ſo daß er ſich mehrere Sehnen der linken Hand
zerſchnitt Bei ſeinem Aufenthalte in Freyburg das er ja auch mit
dem ſchmeichelhaften Namen Naim die Liebliche belegt hat logirte
Luther in dem deshalb das Lutherhaus genannten Herrn Kaufmann
Alsleben gehörigen Hauſe

Delitzſch 26 April Elektriſche Bahn Die Stadtverord
neten Verſammlung hat über den Bau einer elektriſchen Zweigbahn
von Delitzſch nach Zwocha u zum Anſchluß an die elektriſche Hauptbahn
Halle Leipzig berathen Die Unternehmer Kramer Co in Berlin
forderten zuerſt eine Zinsgarantie ſeitens der Stadt wenn die Zweigbahn
gebaut werden ſollte dann aber als dieſe vom Magiſtrat abgelehnt wurde
eine Baarſumme von 75,000 M Eine Kommiſſion wurde gewählt welche
die Sache weiter in Berathung nehmen ſoll

Erfurt 26 April Ein Sittlichkeitswütherich Das
Koloſſalgemälde im Treppenflur des Rathhauſes die Sage darſtellend
iſt von Bubenhänden ſchwer beſchädigt worden Das Bild zeigt eine nackte
Frauengeſtalt die dem ſie umgebenden Volk der Gnomen und Elfen die
luſtigen Erzeugniſſe der Volksphantaſie erzählt Jrgend ein Sittlichkeits
wütherich ſcheint nun daran Anſtoß genommen zu haben Vielleicht iſt
es ſogar derſelbe der vor längerer Zeit das Wandgemälde die Doppel
hochzeit des Grafen v Gleichen darſtellend beſudelte Der Magiſtrat hat
auf die Ermittelung des Thäters eine Belohnung von 200 Mk geſetzt

Lokales
Per Nachdruck unferer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellengugade geßgttet

Halle 27 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Dienstag den 28 April d Nachmittags 4 Uhr örtliche Be

ſichtigung auf dem Schlacht und Viehhofe ſodann Sitzung im Kommiſſions
zimmer

TagesordnungI Geleisanlage auf dem Schlacht und Siehhofe

2 Vertragsentwürfe betr den Ausbau der Süd und Bernhardyſtraße

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn der Sonnabend
ſitzung Srg zunächſt die Frage der eines neuen Amts

erichtsgebäudes zur Beſprechung Es wurde mitgetheilt daß vonbetheiligten e en alle mö ichen Anſtrengungen gemacht werden

um zu erreichen daß ein neues Amtsgericht in Verbindung mit einem
neuen Landgerichtsgebäude im Norden der Stadt und zwar möglichſt auf
dem ſtädtiſchen ſog Kirchacker an der Kaſerne erbaut wird Weil die
Herren aus einer ſolchen Verlegung der Gerichtsgebäude eine Steigerung
des Werthes ihrer Grundſtücke erwarten hätten ſie auch erhebliche Summen
ezeichnet welche dem Juſtizfisktus zum Zwecke der Erwerbung desſabtſchen Ackers zur Verfügung geſtellt werden ſollen Es werde von

Beträgen in Höhe von 100 Mk und 25000 Mk geſprochen Das
allgemeine Intereſſe erheiſche aber daß die Gerichtsgebäude innerhalb der
Stadt verbleiben Daher erſcheine es angebracht rechtzeitig den Be
ſtrebungen der betheiligten Terrainbeſitzer gegenüber Stellung zu nehmen
Von anderer Seite wurde hierzu mitgetheilt daß allerdings das Land
erichtsgebäude den heutigen Anforderungen nicht mehr entſpreche bei der

bauung habe man die bedeutende Entwickelung der Stadt Halle und
vieler Ortſchaften im Gerichtsbezirke nicht vorausſehen können jetzt fehlten
wohl 27 Zimmer Das Amtsgericht ſei in jeder Beziehung ungenügend
Deshalb ſeien Neubauten erforderlich Der Plan die Gerichtsgebäude
nach dem Norden der Stadt zu verlegen habe zwar in der Perſon des
Herrn Ober Landesgerichtspräſidenten welcher früher längere Zeit in Halle
war einen einflußreichen Befürworter gefunden werde jetzt aber wohl nicht
mehr verfolgt ſo daß anzunehmen ſei Land und Amtsgericht werde
innerhalb der Stadt verbleiben Es wurde auch daran erinnert
daß nach einer Mittheilung des General Anzeiger mehrere Kom
miſſare des Herrn Juſtizminiſters welche an Ort und Stelle
Erhebungen anſtellten ſich für die Belaſſung der Gerichtsgebäude im
Jnnern der Stadt ausgeſprochen haben ſollen Hierauf wurde
die Frage erörtert ob der Verein in dieſem Jahre wieder ein
Sommerfeſt veranſtalten ſoll vielleicht ähnlich wie das im vorigen Jahre
welches bei allen Theilnehmern in guter Erinnerung geblieben iſt Der
Vorſtand wird die Angelegenheit in gung ziehen und dem Vereine
vielleicht ſchon in nächſter Sitzung Vorſchläge unterbreiten Weiter
wurden eine Reihe Klagen über die Beförderung auf den hieſigen
Straßenbahnen laut Es wurde theilweiſe ſchnelles Fahren Ueber
füllung der Wagen mangelnder Anſchluß 2c getadelt Von einigen
Rednern wurde behufs Abſtellung der gerügten Uebelſtände Errichtung von
Halteſtellen und Anſtellung von Kondukteuren gefordert Andererſeits
verwies man aber auch darauf daß die Verwaltung der Straßenbahnen
ſich der Anſtellung von Kondukteuren wahrſcheinlich gar nicht widerſetzen
n on dann nicht wenn erſt die Fuſion zu Stande gekommen
ein wird Wer aber die Anſtellung von Kondukteuren fordere

treten muh Die Rex ſammlung beauftragte den Vorſtand die
darüber klar ſein daß dann auch eine erhebliche Fahrpreiserhöhung ein

Angelegenhek
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noch einmal inNr 99 Dienstagathung zu ziehen und an geeigneter Stelle Stadtbahndirektion wegen Erfüllung einiger berechtigter Vanſche vorſtellig zu werden

U a wurde zuletzt noch die Frage aufgeworfen ob es wahr ſei daß der
ehe Bahnhof der HalleHettſtedter Eiſenbahn vorläufig nur proviſoriſch

tet ſei um ſpäter nach den Pulverweiden verlegt zu werden Eine
beſtimmte Antwort konnte hierauf nicht gegeben werden man hielt es aberfür ganz ausgeſchloſſen daß die ſtadtſchen Behörden Theile der Pulver

weiden n einer Bahnhofsanlage hergeben
Aus der Glauchaiſchen chengemeinde Die kirchlichen

Arre haben einen neuen Etat ſzeſu der in der Einnahme in 8
in der Ausgabe in 7 Titel eingetheilt iſt Jn Einnahme und Ausgabe
ſchließt der Etat mit 12622 Mk ab Jn Einnahme iſt verzeichnet
J Zinſen von Kapitalien inkl der Legate 2463,81 Mk III Kirchenſtuhl

elder inkl der feſten Stuhlgelder vom Waiſenhaus 1016 Mk IV Klingel
und Opfer 975 Mk V Gebühren für Geläute Taufbecken

überzählige Tauſpathen c 55 Mk VI Zuſchüſſe aus anderen Kaſſen
52,7 VII Einnahmen aus den Kirchenſteuern 8058,67 Mk
VIII zur Abrundung 0,77 Mk An Ausgaben ſind eingeſtellt II Beſoldungen Proviſionen c inkl der Legate 10034,45 Be III Koſten

der Gottesdienſte Beleuchtung und Heizung Altar Lichte Brot und Wein
beim heil Abendmahl 553 Mk IV Bauten und Reparaturen Feuer
verſicherung Reinigung 1339 9 VI Verwaltungkoſten 417,45 MkVII Kleinere Ausgaben 278,10 Mk Die Kirchentaſſenkechenng für
1895 belief ſich in Einnahme auf 13 927,48 Mk und in Ausgabe auf
13229,55 Mk

Bund deutſcher Frauenvereine Der Frauenbildungsverein zu
Kaſſel hat den Bund deutſcher Frauenvereine eingeladen ſeine diesjährige
Generalverſammlung in Kaſſel abzuhalten Der Vorſtand des Bundes
hat dieſe Einladung angenommen und ſo wird am 26 und 27 Mai die
Verſammlung der Delegirten des Bundes daſelbſt ſtattfinden Es gehören
egenwärtig gegen 70 der größten und wichtigſten Frauenvereine zu dem

Bunde und man hofft daß durch den Anſchluß weiterer Vereine der Bund
immer mehr gekräftigt werde Die verſchiedenſten Richtungen ſind in dem
ſelben vertreten doch das Ziel die Hebung der weiblichen Arbeit Selbſt
ſtändigkeit und Sitte iſt allen Vereinen gemeinſam

Fuhrwerks Berufsgeuoſſenſchaſt Geſtern fand die Frühjahrs
Verſammlung der Sektion II unter Vorſitz des Herrn Pfannenberg
im Central Hotel ſtatt Dem r Verwaltungs und Kaſſen
bericht entnehmen wir Folgendes Die kataſtrirten Betriebe betrugen in
1895 573 gegen 620 in 1894 Jn 1895 kamen 52 Unfälle zur An
meldung davon 2 nachträglich aus 1893 und 1894 Von dieſen erledigten
ſich 33 vor Erreichung der 14 Woche einer davon iſt aber in 1896
wieder anhängig geworden 5 wurden abgelehnt 1 fand ſeine vorläufige
Erledigung dadurch daß der Verletzte nichts weiter von ſich hören ließ
13 Fälle wurden rentenberechtigt Außerdem erlangte ein in 1892 Ver
letzter die Rentenberechtigung Die Aufwendungen für die überhaupt
rentenpflichtig geweſenen 84 Fälle im Sektionsgebiete beziffern ſich für
1895 auf 16661,84 Mk gegen 16697,80 Mk für 1894 Die Ver
waltungskoſten der Sektion beziffern ſich auf 1016,29 Mk Beim Schieds
gericht waren 18 Sachen anhängig von denen 14 gewonnen und 2 ver
loren wurden 2 blieben unerledigt Die Geſammtaufwendungen derSektion betrugen in 1895 17 905,18 Mk Von den bis zum 15 Februgt

1895 fälligen 588 Lohnnachweiſungen gingen nur 517 ein ſo daß 71
Unternehmer in Strafe zu nehmen waren Durch Umlage waren für
1894 einzuziehen 24 970,08 Mk als uneinziehbar erwieſen ſich 348,01 Mk
Jn dem Verwaltungsberichte wird Bedauern darüber ausgeſprochen daß
nicht auch andere Sektionen der Genoſſenſchaft ihre Stellung zu dem von
der II Sektion gemachten Vorſchlage Wie Zuſammenlegung aller
3 Arbeiterverſicherungen und zwar unter Beſeitigung jedweder beruflicher
Gliederung daſür aber unter regionaler Eintheilung zum Ausdruck
bringen und damit den Glauben erwecken als ſei man mit dem Be
ſtehenden in jeder Beziehung zufrieden Dem Schatzmeiſter wurde auf
Antrag der Rechnungsreviſoren Entlaſtung ertheilt und ſodann der Etat
für 1896 in Einnahme und Ausgabe auf 1350 Mk feſtgeſetzt Zuletzt
wurde noch in eine Beſprechung der Frage betr Bildung einer Haft
pflichtverſicherung im Kreiſe der Mitglieder eingetreten Die Verſamm
lung lehnte indeß ab der Angelegenheit näher zu treten

Die 9 Turnerſchaft feierte geſtern den Tag an dem der
Turnvater Jahn vor 100 Jahren als Student hier immatrieulirt wurde
Das Feſt war ſehr gut beſucht auch aus ſtudentiſchen Kreiſen Es war
ein reichhaltiges Programm aufgeſtellt welches außer Concertmuſik und
Geſängen auch ein Turnen bot Und zwar turnte eine Altersriege am
Pferd eine Männerriege am Barren und am Reck außerdem wurden
noch Leiterpyramiden geſtellt Alle dieſe Uebungen wurden lebhaft
applaudirt Die Feſtrede hielt Herr Rechtsanwalt Dr Rüffer Er
ſchilderte Jahn indem er ihn in ſeinen Worten und Handlungen mehrfach
mit dem Fürſten Bismarck verglich als begeiſterten Vorkämpfer für
Deutſchlands Einheit Trotz mancher ihm zu Theil gewordenen Kränkung
und Zurückſetzung habe er ſich ſtets eine unerſchütterliche Treue für das
Herrſcherhaus bewahrt Die Rede klang aus in einem Hoch auf Kaiſer
und Reich woran anſchließend ein lebendes Bild Huldigung des Kaiſers
darſtellend gezeigt wurde Es hielten ferner noch Anſprachen die Herren
Edner welcher das deutſche Vaterland pries Rösner welcher die
deutſche Turnerſchaft feierte und Löffler welcher den Frauen und Jung
frauen ſein Glas weihte Letzterer überreichte den Turnern welche den
vorjährigen Vorturnerheranbildungskurſus mit Erfolg beſucht hatten ihre
Zeugniſſe Ebenſo erhielten die Herren Eilenberg und Korn von der
Turnerſchaft Ehrenbecher als Zeichen der Anerkennung dafür daß ſie beide
den Feldzug 1870 mitgemacht und bis jetzt dem Turnverein treu geblieben
ſind Das Feſt durch keinen Mißton getrübt nahm in Folge des um
fänglichen Programms erſt nach 12 Uhr ſein Ende

Jm Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
Hirſch Duncker hielt am Sonnabend in der Börſenhalle Herr Kaufmann

G Richter einen Vortrug über die preußiſche Steuerreform und ihre
Berechtigung auf dem wirthſchaftlichen Gebiete Jn der Diskuſſion wurden
verſchiedene dgen eſtellt welche vom Vortragenden beantwortet wurden

Betreffs des 21 Stiftungsfeſtes wurde beſchloſſen daſſelbe am 20 Juni
zu feiern und wurde eine Kommiſſion hierzu ernannt Unter Geſchäft
lichem wurde noch auf den Ausflug des Ortsverbandes am Himmel
fahrtstage nach dem Seebener Buſche hingewieſen

Zum Mordprozef z Hering Bekanntlich hat Herr Rechtsanwalt
Dr Slawyk gegen das Erkenntniß des hieſigen Schwurgerichts durch
welches der ehemalige Gerichtsſekretär Hering zum Tode und 15 Jahren
Zuchthaus verurtheilt iſt das Rechtsmittel der Reviſion eingelegt Jn der
Sache ſteht am 30 April vor dem III Strafſenat des Reichsgerichts
Verhandlungstermin an

Militäriſche Uebung Diejenigen jungen Lehrer aus der
Provinz Sachſen und dem Herzogthum Anhalt welche in dieſem Jahre
ihre zweite militäriſche Uebung ſechs Wochen abzuleiſten haben werden
am 27 Mai zum vierten Bataillon des dritten thüringiſchen Jnfanterie
Regiments Nr 72 nach Erfurt einberufen Die Geſtellungsbefehle ſind
den Uebungspflichtigen bereits zugeſtellt worden

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeekorps Geſucht werden in Halle bei der Eiſenbahndirektion
1 Portier für den Stationsdienſt ſofort nicht über 40 Jahre alt 800 Mk
ſteigend bis 1200 Mk und Wohnungsgeldzuſchuß in Erfurt beim
Magiſtrat 1 Bote ſofort 1100 Mk ſteigend bis 1500 Mk und 80 Mk
Kleidergelder penſionsberechtigt ebenda beim Poſtamt 2 Landbriefträger
mit je 200 Mk Kaution Gr I Mai reſp 1 Juni 700 Mk t
bis 900 Mk und 180 Mk in Calbe a S beimJ 1 Bureauagſſiſtent zum 1 Mai ſteigend bis 1800 Mk
in Königſee v beim Poſtamt 1 Landbriefträger mit 200 Mk
Kaution zum I Mai 700 Mk ſteigend bis 900 Mk und 60 Mk
Wohnungsgeld in Mühlhauſen i Thür beim Poſtamt 1 Briefträgerbezw ſiſchafner mit 200 Mk Kaution zum 1 Juli 800 Mk ſteigend

bis 1 Mk und 144 Mk Wohnungsgeld Zu dieſen Stellen iſt der
Civilverſorgungsſchein erforderlich

abend Nachmittag in der Lindenſtraße

WVnübertroffene Auswal
sämmtlicher Frühjahrs und Sommer Neuheiten in

Damen u Kinder Confection
Anerkannt niedrigste Preise Iadelloser Sitz Vornehmer Geschmach

Zum Verkehr mit Poſtkarten Bezüglich der durch die
Privatinduſtrie hergeſtellten Poſtkarten von verſchiedener Farbe
hat das Reichspoſtamt verfügt daß die Poſtanſtalten wegen einer ab
weichenden Größe Ausſtellungen nicht machen ſollen Die Stärke und
Feſtigkeit des Papierſtoffes darf jedoch von denen der durch die Poſt ge
lieferten Formulare nicht abweichen Die Aufgabepoſtanſtalt hat über die
Zuläſſigkeit der Privatpoſtkarten zu entſcheiden

Die Kinderheilſtätte welche durch den Vaterländiſchen Frauen
verein in der Ludwigſtraße errichtet worden iſt ſoll am 1 Juni ſeiner
Beſtimmung übergeben werden Die Einweihung wird vorausſichtlich am
Sonntag den 31 Mai Nachmittags ſtattfinden Kinder welche nach
einer Operation oder ſonſtiger ſchwerer Krankheit in der Klinik nicht länger
bleiben können aber noch der Pflege und ärztlicher Aufſicht bedürfen
ſollen in dieſer Heilſtätte ihrer allmählichen Geneſung entgegen ſehen Die
Anſtalt wird von Diakoniſſen des hieſigen Mutterhauſes geleitet unter
Aufſicht zweier bedeutender Aerzte unſerer Stadt Man darf ſich freuen
daß gerade in der etwas abgelegenen Ludwigſtraße eine derartige Anſtalt
errichtet iſt die ihren ſegensreichen Einfluß auch auf ihre Umgebung in
jener Straße nicht verfehlen wird ebenſo wie man hofft daß die neu
zu errichtende Kinderbewahranſtalt die freilich ein eigenes Heim zunächſt
nicht bekommen wird jenem Stadttheil zum Segen werden wird

Schwurgericht Während der heute begonnenen dritten dies
jährigen Schwurgerichtsperiode kommen folgende Sachen zur Verhandlung
Montag 27 April wider den Dienſtknecht Auguſt Hermann Zeiler aus
Oberrißdorf wegen verſuchter Nothzucht und Mißhandlung Dienstag
28 April wider den Polizeiſergeant Hermann Moebiuſs aus Arneberg
wegen wiſſentlichen Meineides Mittwoch 29 April wider die verehelichte
Könditor Wentzke Bertha geb Giersbach aus Halle a S wegen wiſſent
lichen Meineides Donnerstag 30 April wider den Bergmann Karl
Wieprecht den Feilenhauer Auguſt Anton und die Wittwe Wilhelmine
Reichardt geb Jung ſämmtlich aus Eisleben wegen Diebſtahls in
wiederholtem Rückfalle Verbrechens gegen das Sprengſtoffgeſetz bezw An
ſtiftung dazu Freitag 1 Mai wider den Arbeiter Adolf Lichtenſtein
aus Dresden wegen Erpreſſung durch Drohung und Betrugs und den
Arbeiter Paul Stock von hier wegen Urkundenfälſchung und Betrugs

Eine Wetter Prognoſe die wenig Beifall finden dürfte ver
öffentlicht der Gothaer Meteorologe H Habenicht für den kommenden
Sommer Es heißt darin Der Sommer dürfte ſich wie die meiſten
ſeiner Vorfahren vorwiegend aber nicht ungewöhnlich kühl und regneriſch
geſtalten erſt im Spätſommer oder Herbſt dürfte der Eintritt einer längeren
Schönwetterperiode zu erwarten ſein

Vad Wittekind Mit dem heutigen Tage hat Bad Wittekind
ſeine diesjährige Badeſaiſon eröffnet Wie ſchon in den früheren Jahren
werden außer den natürlichen Soot und Moorbädern Schmiede
berger Eiſenmoor noch Kohlenſäure Soolbäder gleich Nauheim
und Kiſſingen und mediziniſche Bäder der verſchiedenſten Art verabreicht
Ferner kommen noch dafelbſt die bewährten phyſikaliſchen Heilmethoden
Waſſerheilverfahren elektriſche und Maſſagekuren zur Anwendung

Lieferungsauftrag Die Verlegung von 52000 Metern Gußrohr
für das neue Waſſerwerk in Kottbus wurde der hieſigen Firma
Ernſt Vieweg Geiſtſtraße Gas und Waſſerleitungsanlagen übertragen

Malerverſammlung Jn einer am Sonnabend ſtattgehabten
öffentlichen Malerverſammlung gelangte die Lohnfrage zur Erörterung Es
wurde beſchloſſen von einem Ausſtande behufs Erzwingung der geſtellten
Forderungen abzuſehen die von den Meiſtern gewährten Erhöhungen
vielmehr alsAbſchlagszahlungen anzunehmen Die Verſammlung erklärte
indeß mit aller Kraft daran zu arbeiten daß die Forderungen zum geeigneten Zeitpunkte in vollem Anjange durchgeſetzt werden

Nothſchlachtung einer Kuh Von einem Fleiſcher aus Glebitzſch
bei Bitterfeld wurde am Sonnabend eine Kuh dem Schlachtviehhofe zu
geführt die nothgeſchlachtet werden mußte Bei der Unterſuchung wurde
das Fleiſch der Vorderviertel noch als tauglich aber minderwerthig das
Fleiſch der Hinterviertel aber als völlig untauglich zum menſchlichen Genuß
befunden Erſteres wurde über die Stadtgrenze geſchafft letzteres der
Abdeckerei überwieſen

s Zwiſchen die Puffer gerathen Auf dem Rangirbahnhofe er
eignete ſich am Sonnabend Mittag ein Unfall inſofern als der Hülfs
bremſer Fiſcher von hier beim Ueberſchreiten der Geleiſe von einem ab
geſtoßenen Güterwagen erfaßt und gegen die Puffer eines ſtillſtehenden
Wagens gepreßt wurde Er erlitt einen Bruch der rechten Schulter und
wurde in einem Krankenkorbe nach der Königlichen Klinik geſchafft

Ein recht bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich am Sonn
Dort ſpielten mehrere Knaben im

Alter von 7 Jahren und vergnügten ſich mit dem Fahren auf dem
zweirädrigen Hintergeſtell eines Kinderwagens Hierbei fiel der 5 Jahre
alte Sohn des Königl Vetriebs Sekretärs Lindenſtraße 64 ſo unglück
lich mit dem Leibe über eines der Räder des Geſtells daß er ſich an
ſcheinend ſchwere innerliche Verletzungen zugezogen hat Trotz der ſofort
bewirkten ärztlichen Hülfe verſtarb der Knabe in der folgenden Nacht

s Sturz vom Zieirad Der stud med W von hier hatte am
Sonnabend Nachmittag das Unglück von ſeinem Zweirad herabzuſtürzen
Er trug eine erhebliche Quetſchung des rechten Handgelenkes davon und
mußte ſich in ärztliche Behandlung begeben

Ein biſſiges Pferd Am Sonnabend Vormittag wurde der Knabe
Worſch vier Jahre alt welcher ſich in Begleitung ſeines Vaters befand
vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 54 von dem Pferde des Exportbier
händlers M in den rechten Arm gebiſſen und in die Höhe gehoben Die
Art der Verletzung konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden

Standesamt Palle
Aufgeboten

25 April Der Drechsler Waldemar Anſinn und Klara Pigola Thomaſius
ſtraße 5 und Am Bahnhof 2 Der Lithograph Richard Kern und
Margarethe Holtenroth Giebichenſtein und Schmeerſtraße 13 Der Leder
arbeiter Joſeph Schmikale und Bertha Lucht Taubenſtraße 15 Der
Geſchirrführer Karl Eule und Emilie Mieth Leipzig Eutritzſch und
Halle a/S

Eheſchließungen
25 April Der Schriftſetzer Ernſt Liſchke und Minna Grabow Kleine

Klausſtraße 5 und Leipzigerſtraße 12 Der Steinhauer Karl Eurich und
Auguſte Eckardt Mansfelderſtraße 28 und Giebichenſtein Der Handarbeiter
Heinrich Heß und Marie Bierbaum Ackerſtraße 4 und Meckelſtraße 8
Der Handarbeiter Max Apel und Marie Gigner Zapfenſtraße 19 Der
Handarbeiter Reinhold Schauerhammer und Frieda Starke Thorſtraße 28
und Bäckerſtraße 8 Der Schloſſer Wilhelm W und Anna Horn
Merſeburgerſtraße 147 und Gr Ulrichſtraße 36 Der Lehrer Franz Simon
und Luiſe Schmidt 9 und n e n 1 Der Kaufmann Karl Harniſch und Anna Künzel Glauchaerſtraße 19 und Blumen

6 Der Eiſendreher Karl Utrott und Hedwig Unger Dryander
ſtraße 30 und Händelſtraße 30 Der Maurer Wilhelm Kramer und Pauline
Rösler Forſterſtraße 52 Der Magiſtrats Aſſiſtent Wilhelm Gauſche und
Emma Ernſt Frieſenſtraße 6 Der Seiler Auguſt Schmidt und Luiſe
Große Auguſtaſtraße 10 und Grünſtraße 31

Geboren
25 April Dem Kaufmann Richard Winkler ein S Eduard Richard

Martinſtraße 11 Dem Handarbeiter Hermann Marx ein S Hermann
a Böllbergerweg 65 Dem Buchhalter Aloys Wels eine T Emilie

nna Charlotte Dryanderſtraße 20 Dem Handarbeiter Guſtav Hartwig
ein S Auguſt Guſtav An der Schwemme 2 Dem Glaſer Otto Thiele
ein S Friedrich Karl Karlſtraße 21 Dem verſt Schloſſer Paul Groß
mann ein S Hermann Otto gung 58 Dem Maurer Richard
Schäfer ein S Albert Richard Kl Brauhausſtraße 22 Dem Schloſſer
Louis Schmidt eine T Auguſte Thereſe Jda Victoriaplatz 4

Geſtorben
25 April Des Handarbeiter Franz Uhlmann T Elſe 7 Merſeburger

ſtraße 14 Des Bahnarbeiter Wilhelm Schulze S Wilhelm 2 Wucherer
Des Kutſcher Hermann Kitzing Ehefrau Minna geb Koch

31 Klinik Des hrmann Fran emming T Martha 8 J
Schützenſtraße 24 Der Zimmermann Guſtav Götze 44 Bergmanns

Des Komtoriſten Auguſt Teudeloff S Erich 11 Thor
traße 15

Seueral Anzeiger für Halle und den Snalkreek 28 Apri Sette
Celegramme und letzte Rachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
D Berlin 27 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die hier vorliegende Wiener
Neue Fr Pr ſagt u a über das deutſche Börſengeſetz

daß das Original weniger zu fürchten ſei als die ſpäteren Nach
ahmungen ungeſchickter Kopiſten und Plagiatoren Man könne ſagen
was man wolle in Deutſchland können die Banquiers ſtets auf einen
gewiſſen Zuſammenhang mit der Regierung und auf die Unterſtützung
der Miniſter rechnen Deutſchland iſt ein wirkliches Jnduſtriereich
ein mächtiger und ſehr eiferſüchtiger Handelsſtaat geworden Die
deutſche Diplomatie bringe auch im materillen Sinn das Geld
herein das ſie koſtet Die diplomatiſchen Vertreter Deutſchlands
beſtrebten ſich in weiter Ferne die Jntereſſen ihres Staates nach
jeder Richtung hin zu fördern was in Oeſterreich nicht der Fall
ſei Die Kniee eines öſterreichiſchen Geſandten ſchlotterten wenn er

nur von Geſchäften höre
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Mülhauſen i 27 April Der ſozialdemokratiſche Reichs
tagsabgeordnete Bueb iſt am Sonnabend Abend verhaftet indeſſen
geſtern Nachmittag um 3 Uhr wieder freigelaſſen worden nachdem
die 2 Ballen mit ſozialdemokratiſchen Flugblättern wegen deren
Beiſeiteſchaffung er verhaftet worden war bei einem Parteigenoſſen

aufgefunden worden waren
Paris 27 April Bei dem geſtrigen Diner zu Ehren des

Fürſten Ferdinand trank der bisherige Miniſterpräſident
Bourgeois auf den Sultan den Fürſten Ferdinand dem er im
Namen der Regierung für ſeinen Beſuch dankte ſowie auf die
Fürſtin Marie Louiſe und den Prinzen Boris Fürſt Ferdinand
trank auf den Präſidenten der Republik und auf die Größe das
Gedeihen und den Ruhm Frankreichs

London 27 April Die Times meldet aus Prätoria
die Antwort des Präſidenten von Transvaal Krüger an den
engliſchen Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Chamberlain
beſage die Regierung der ſüdafrikaniſchen Republik weigere ſich
mit der engliſchen über Reformen zu verhandeln weil England in
die inneren Angelegenheiten der Republik ſich nicht einmiſchen

könne wenn eine Reviſion der Londoner Konvention und
dine Erſetzung des Freundſchafts und Handels Vertrages
nicht erörtert werden könne ohne daß die ſchon zur Sprache gebrachten

Beſchwerden ebenfalls mit zur Berathung kämen ziehe die Regierung
der ſüdafrikaniſchen Republik es vor ihre Forderungen wegen
Entſchädigung des Jameſon ſchen Einfalls für erloſchen zu erklären

Außerdem verſichert das Antwortſchreiben die engliſche Regierung
der freundſchaftlichſten Geſinnungen des Präſidenten Krüger

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Berlin 27 April Der Kaiſer wird vorausſichtlich nach
dem er am 1 Mai die Berliner Gewerbeausſtellung eröffnet
haben wird am 2 Mai die Sonderausſtellung Altberlin beſuchen

Geſtern Vormittag verſammelten ſich etwa 1000 Veteranen in
der Brauerei Friedrichshain zur Beſprechung der für den
1 Mai geplanten Friedensfeier Das Programm wurde end
gültig feſtgeſetzt Bisher haben ſich 4000 Theilnehmer gemeldet
und man hofft daß noch weitere 4000 dazukommen werden

Wien 27 April Der zum Bürgermeiſter gewählte
Dr Lueger wurde heute Vormittag um 211 Uhr vom Kaiſer
Franz Joſef in Audienz empfangen Dieſelbe dauerte eine halbe
Stunde Der Kaiſer richtete huldvolle Worte an Dr Lueger und
indem er die geiſtigen Fähigkeiten deſſelben anerkannte erſuchte er

ihn mit Rückſicht auf die politiſche Lage und an den Patriotismus
Lueger s appellirend für den Augenblick von der Annahme der
Wahl Abſtand zu nehmen Dr Lueger gab eine dem entſprechende
Zuſage

Rom 27 April General Baldiſſera wird im Laufe
des Sommers nach Jtalien kommen um den Plan des für den
Herbſt beſtimmten Feldzugs feſtzuſetzen Menelik hat in
ſeinem Ultimatum ſo demüthigende Bedingungen geſtellt daß die
Verhandlungen unbedingt abgebrochen werden mußten Er verlangte

den Rückzug der Jtaliener bis zum Mareb Schleifung aller
Feſtungen und Reduzirung der italieniſchen Streitkräfte auf
10 000 Mann Von den italieniſchen Gefangenen ſollen als Geißeln
500 Mann bei ihm verbleiben Nach den letzten Nachrichten ſteht
ein Zuſammenſtoß bei Adigrat bevor da die Lebensmittel nur
noch bis Ende April reichen

Kairo 26 April Die Kaſſe der öffentlichen Schuld
hat beſchloſſen künftig Obligationen der zprozentigen ottomaniſchen
neuen Anleihe von 1894 als Unterpfand für Baarvorſchüſſe an
zunehmen es werden ſomit zum erſten Mal definitiv alle otto
maniſchen Tributanleihen gleichgeſtellt mit rein egyptiſchen
Regierungsfonds

der Deutsch Ital WeinMarne I O 4 Import Gesellschaft
roth und weiss send e allgemein anerkannt
angenehm schmechende u wohlbehömmliche Werne

pr M o G 60 Pf 12 a 55 Pf
Prhälthich n den beſeannten Verkaufsstellen

r Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung der
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

JackKoets
Regenmäàämboel

Vmhäàänge
Sammobt und

Fantasie Kragen
Blousen und

fertige Gostumes

Geschaäſtshaus

Ialle a S Rathskeller Neubau
Auswahlsendungen bereit willigst

Special Catalog gratis
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Reg

Kragen u Capes in schwarz und farbig

III
Staubmmäntol

im ein farbigen glatten und Kleinkarrirten Stoften imprägnirt

Jaucets

Sammet und Spitzenkragen
Nur modernste Facons

empfehle ioh in reiohhaltigster Auswahl zu niedrigsten Preisen

Theodor Rühlemann

Halle a SLeipzigerstrasse 97 Ecke an der Ulrichskirche
c

O T S belele per
W

Das Kind schwärmt dafür Der Feinschmecker schwört darauf Der
Magenleidende fordert es Alle Händler verkaufen es Essen Sie es

Verkauf nur in Packeten niemals lose

m W
Dr Lahmann s

vegetabile Milch panzenmileh
löst vollkommen die Aufgabe die Thiermilch Kuh oder Ziegenmilch zu
einem wirklichen Ersatz für Muttermilch zu machen denn Dr med Lahmann s
vegetabile Mloh macht der Thiermilch zugesetzt dieselbe für den jüngsten
t Säugling leicht verdaulleh indem sie das Büden fester Käseklumpen im

e verhindert und erhöht sodann durch ihren Gehalt an feinsten Zuckersto
und edelsten Pflanzenfetten den Nährwerth der Thiermilch derart dass dieselbe
der Muttermilch vollkommen gleichwerthig wirde Preis per Büchse M 30

Beim Kaiserl Patentamte Man verlange Gratis Broschüre von den alleinigen Fabrikanten

za Ng gies gen Hewel Veithen in Köln a Rhein
Dr Lahmann s vegetabile Milch

ist käuflich in allen Apotheken sowie besseren Droguen und Colonialwaaren Handlungen

Gerichtſicher Verkauf Für Anbemittelte
Aus der Carl Söllinger ſchen Konkursmaſſe ſind noch billig zu ver Sprechſt 12 1 Uhr

Zahnoperationen unentgeltlichKaufen

Grabdenkmäler e Grabeinfassungen e e Mätehen
in Sandſtein 1 große Syenitpyramide als Kriegerdenkmal geeignet 1 polirte An der Unioderſität 3 part
Grauittreppe mit Podeſten ſowie unbearbeitete Sandſteine Hranitſchwellen etc früher bei Prof Hollaender

Meldungen zur Beſichtigung in meinem Contor Mansfelderſtraße 51 I

Dienstag Seneral Auczeiger für Halle und den Saalkreis 2d April Nr 89
Frische Morcheln engl Gurken neue Malta und

französ Kartoſffeln MatjesheringeVFeinsten Himbeer Kirsch und Johannisbeersaft
Feinsten gelagerten Frankfurter Apfelwein

In Johannisbeerwein
Die neue Oel Ernte in der Provence hat begonnen und empfehlen wir

Feinstes neues Olivenöl
in h und Plaschen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernspr 193

Keine andere Toilette Seife vermag sich auf die Aner
kennung von 2000 deutschen Professoren und Aerzte zu stützen

Die Patent Myrrholin Seife ist

ohne jede Concurren S
die einzig in ihrer Art existirende Toilette Gesundheits Seife zum

n Gebrauch Durch ihre Anwendung erzielt man auf naturgemässem
eg die beste Schönheits und Gesundheitspflege der Haut und hierdurch einen

sehönenm Teint Das angenehme sammetartige Gefühl beim
Wasehen die grosse Milde und Reizlosigkeit verbunden mit den keiner anderen
Toiletteseife innewohnenden oosmetisohen hygienisohen und sanitären Eigensehaften
haben die Aerzte siehe Broschüre veranlasst die Patent Myrrholin Seife für die

beste aller Toilette Seifen
bei zarter Haut für Kinder und zur Beseitigung von Rauhhbeit Schrun
den Rissen und Unreinheiten der Haut ete zu erklären Jeder Vorsichtige wird
auf Grund solcher Gutachten in Zukunft nur Patent Myrrholin Seife anwenden und
jede besorgte Mutter wird ihren Lieblingen die Annehmlichkeit derselben gewähren

Die Patent Hyrrholin Seife verwascht sich nur sehr langsam
und hat ein angenehmes aromatisches wenig vordringliches Parfüm Bekannte Fach
chemiker haben die Patent Myrrholin Seife geprüft und u A fasst Hofrath Dr
C Sohmitt s chemische Versuchsstation und hygienisches Inetitut
ihr Urtheil wie folgt zusammen

Die Myrrholin Seife können wir als eine durchaus wohblgelungene
den strengsten Anforderungen genügende Toiletteseife bezeichnen welche
sogar in Folge ihres Myrrholin Gehalts den Werth einer guten Toiletteseife
noch erheblich übersteigt und dadurch eine bisher unaus
gefüllte Lücke ausfüllt nämlich die einer

hygienischen Toiletteseife
Die Patent Myrrholin Seife ist in den guten Parfümerie und Droguen Goe

schäften sowie in den Apotheken à 50 Pfg erhältlich woselbst auch die Broschüre
mit den Gutachten der Professoren u Aerzte zu finden ist Das kaufende Publikum
möge sich noch sehliesslich sagen micht der Geruech nicht die äus
sere Verpackung und nicht die Reclame bestimmen äen Werth
einer Seife sondern deren Einfluss aut die Haut und damit auf den gesammten
Gesundheitszustand des Mensechen

Engros Flügge Co in Frankfurt a M
welche nach allen Orten in welchen sich keine Niederlagen befnden 6 Stück zu

MK 3 franco gegen Nachnahme versenden

Schulze Petermann
Oleariustr 6 I Halle a S, Eckhaus unterhalb d Markttreppe

empfehlen sehr grosse Auswahl in Neuheiten von

Schwarzen u farbigen Kleiderstoffen en S k an
Stoffen für Herren u Knaben Anzüge Sie
Leinen u Baumwollwaaren fertigen Schürzen

Schwarze Schürzenrester Farbige Roester

Jaoide
Jchoholaden

Kakgoswesſoen von Feſnem n

Die Aer vene r l dienen II n
ist mir als Privatkrankenanstalt

staatlich concessionirt
und halte ich Consultationen sowohl Hochstr 17 früh 10 11 Vhr
Mittags 5 Uhr wie privatim Leipzigerstr II III früh 9Uhr NMittags 3 Uhbr ausser Sonntags Mittags ab Aufnahmen in der Anstalt
täglich Prospecte gratis G Kästner pr ArztHalle a den 7 März 1896 Auf s Leihamt beſ discret Pfänder 2 2Vorſchuß zu jeder Tageszeit vorzügſchste uaitat im get velJ Ed Peuschel Konkursverwalter terte zeſe et ar Grudie Coalkk n d r re
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